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Städten Italiens sind die merkwürdigsten: Turrn,
Mailand, Genua, Florenz, Nom, Venedig
und N e a p e l.

4) Frankreich, ein großes, fruchtbares Land/,
welches reich an Wein, Getreide, Oehl, Obst und edlen
Früchten ist. Wir merken uns die Hauptstadt dieses
Landes: Paris, die Residenz des Französischen Kaisers,
in welcher mehr als siebenmal hunderttausend Menschen
wohnen, uild die Städte, Lyon, Toulon, Marseille,
Bourdeaur, Brest, Antwerpen und Strasburg. Die
Einwohner Frankreichs werden Franzosen genannt.

5) Spanien, ebenfalls ein großes, mtt» zum Theil
sehr fruchtbares Land, in welchem die feinste Schaaf-
welle, gute Seide, sehr viel Wein (besonders Malaga)
und Oehl (Olivenöhk), Baumwolle, Zucker, Manna
und' Taback gewonnen wird. Die Spanischen Pferde,
Esel und Maulesel sind vortrefflich. Die Hauptstadt die¬
ses Landes, und Residenz (Wohnort) des Königs von
Spanien heßc M a d r i t. Noch merken wir: Malaga,
Sevilla, C a d i r, Gibraltar (eine England gehö¬
rende starke Festung), und Barzellona.

6) Portugal, ein kleines, meistrntheils fruchtba¬
res, aber wenig angebautes Land, in welchem viel Wein,
Oehl und Reis wächst. Auch an Südfrüchten, d. h. an
Pomeranzen, Citronen und Feigen, ist kein Manael»
Alan findet in Portugal weit mehr Esel und Maulesel,
als Pferde. Wir mau bei uns auf Pferden reitet, so
reitet man in Portugal auf Mauleseln. Die Hauptstadt
der Landes uno königliche Residenz heißt Lissabon;
merkwürdig sind noch S e t u v a l und Port 0. Die Ein¬
wohner Portugals werden Portugiesen genannt.

7) Holland ;;t ein Königreich, ist ein kleines,
morastiges, von vielen Kanälen durchschnittenes Land,
in welchem sehr wenig Getreide, kein Holz und kein Wein,
auch nur sehr wenig Obst wachst. Die Holländer verstehen
sich aber sehr gut auf die Viehzucht, und daher hat das
Land Ueberffuß an Bum r und Käse Da es am Meere liegt,
so fehlt eö auch nicht an Seefischen und Seesalz. Die größte
Sradt in diesem Lande heißt A m st e r d a m Die Residenz
des Königs Ludwigs!., Bruder des Französis. Kaisers


